
Universitätsstadt Gießen 
 

Die Oberbürgermeisterin 

 

 
  

Vorlage an die Stadtverordnetenversammlung 

Vorlagennummer: STV/3021/2010 
Öffentlichkeitsstatus: öffentlich 
Datum: 19.04.2010 

 
Amt: Dezernat I 
Aktenzeichen/Telefon:  
Verfasser/-in: Thon, Julia 
 
      
   

      
   

 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und Rechtsausschuss  Zur Kenntnisnahme 
Stadtverordnetenversammlung  Zur Kenntnisnahme 
 
 
Betreff: 
Finanzwirtschaftliche Lage 
- Antrag der Oberbürgermeisterin vom 19.04.2010 - 
 
 
Antrag: 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die Genehmigung der Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2010 des Regierungspräsidiums Gießen vom 16.03.2010 zur Kenntnis. 
 
 
 
Begründung: 
Mit Schreiben vom 22. März dieses Jahres hat die Oberbürgermeisterin der 
Universitätsstadt Gießen den Fraktionen in der Stadtverordnetenversammlung die 
Haushaltsgenehmigung 2010 des Regierungspräsidiums Gießen vom 16.03.2010 zur 
Kenntnis gegeben.  
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In diesem Schreiben hat sie Zielvorstellung zum Stand der Verschuldung im Jahr 2020 
dargestellt und festgestellt: „Für mich besteht dieses Ziel darin, im Jahr 2020 im Vergleich 
zum Jahr 2010 keine höheren Schulden zu haben und zu machen. Als Stadtkämmerin 
werde ich mich deshalb mit aller Kraft für die Erreichung dieses Ziels einsetzen und 
werde mein Handeln danach ausrichten. Ich hoffe, dass wir gemeinsam für die 
Zukunftsfähigkeit unserer Stadt kämpfen und bitte Sie, mich bei meinem Vorhaben zu 
unterstützen.“  
 
Die Frage, in welcher Weise die Finanzpolitik der Stadt Gießen ausgerichtet ist, 
beeinflusst auch die kommunalpolitische Handlungs- und Gestaltungsfähigkeit in den 
kommenden Jahren. 
 
In den vergangenen Wochen wurde vielfach auf die finanzielle Schieflage des 
Stadthaushaltes hingewiesen und darüber diskutiert. Das große Spannungsfeld zwischen 
der Finanzlage einerseits und der Weiterentwicklung der Stadt und seiner menschlichen, 
sozialen, wirtschaftlichen, sportlichen und kulturellen Infrastruktur muss diskutiert werden. 
 
Mit dieser Vorlage soll der parlamentarische Raum geboten werden, um über die 
Leitlinien und Zielvorstellungen der Fraktionen der Stadtverordnetenversammlung zu 
diskutieren. Dies in einem Rahmen, der nach parlamentarischen Regeln einen 
Meinungsaustausch gestattet. 
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